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Protokoll der Gesamt-AStA-Sitzung (GAS) vom »05.12.2023« 
 

Anwesende 
Vorsitz  __________________________________________________  Janna Reif, Anton Kölichen, Sean Bonkowski 
Finanzreferat  __________________________________________________________________  Thomas Ortmann 
Referat für Hochschulpolitik  _________________________________________________________  Elena Jansen 
IT-Referat  ________________________________________________________________________  Felix Ulonska 
Kulturreferat  _____________________________________________________________  Celina da Ponte Farinha 
Referat für Ökologie  ______________________________________________________________  Sina Hartmann 
Referat für Öffentlichkeit  ___________________________________________________________  Madita Mues 
Sozialreferat  _______________________________________________________________________  Tobias Rick 
Fachschaftenreferat  ________________________________________________________________  Paul Ludwig 
Referat für Frauen und Geschlechtergerechtigkeit  ____________________________________  Solveïg Hochmann 
Referat für Internationale Studierende  ______________________________________________  Elena Davydova 
Queer-Referat  __________________________________________________________  Jace Proske, Noah Madest 
BIPoC-Referat  ____________________________________________________  Steve Amoo, Sahana Theivarajah 
Sportreferat  _________________________________________________________________  Dorothea Biermann 
 

1. Wahl der Redeleitung 
Sean übernimmt die Redeleitung. 

2. Wahl der*des Protokollant*in 
Elena (HoPo)  übernimmt das Protokoll. 

3. Genehmigung von Sitzungsprotokollen 
Das Protokoll vom 21.11. wird mit 14 Ja Stimmen genehmigt. 

4. Vorstellung neuer Mitarbeiter*innen 
Das Referat für Internationale Studierende hat eine neue Mitarbeiterin (Nargiz Alizada), die sich vorstellt.  

Vasco Silver soll als Mitarbeiter in die Sozialberatung gewählt werden. Er wird mit 15 Ja Stimmen, einstimmig 
gewählt. 

5. Berichte aus den Referaten 

Finanzreferat (Thomas Ortmann) 
- 1. SP Sitzung NHHP 

- FKs für NHHP  

- Tagesgeschäft 

- GMG Veranstaltung mit Ulla Scharfenberg 
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Referat für Hochschulpolitik (Elena Jansen) 
- fzs: Weiterhin Überarbeitung der Broschüren; Lobbyarbeit u.a. zu Studentischem Wohnen und BAföG; 
die nächste Mitgliederversammlung ist vermutlich am ersten März Wochenende 
- LAT: Es wurde angestoßen, dass sich die Lehramtsfachschaften besser vernetzen, evtl. in Zukunft mal 
ein Lehramts-LAT; 29,40 € für das Semesterticket ab dem Sommersemester, Verkehrsbetriebe und Stu-
dierendenschaften bleiben aber Vertragspartner - Verhandlungen zur weiteren Mitnahme von Personen, 
etc. also möglich; Es wird überlegt, ein Rechtsgutachten einzuholen darüber, wie hoch Mahngebühren bei 
verspätet bezahlten Semesterbeiträgen sein dürfen, Gebühr liegt bei manchen Unis bei bis zu 30 €. 
- TVStud: Die letzten Streiktage verliefen gut. In der Vergangenheit waren die Verhandlungen nach der 
dritten Verhandlungsrunde vorbei. Momentan ist aber noch so wenig geklärt, dass es zu weiteren Ver-
handlungsrunden kommen könnte. Die dritte Verhandlungsrunde findet diese Woche ab Donnerstag. am 
05.12. war nochmal ein finaler Streiktag vor der 3. Verhandlungsrunde. 
- Die Beratung wird aktuell relativ viel angefragt. 
- Weiterhin Mitarbeit im BBgR. Es gab Treffen sowie verschiedene Aktionen 
- Die ersten g*m*g Veranstaltungen haben stattgefunden. Bei der ersten Veranstaltung am 24.11. waren 
rund 65 Leute da, obwohl es ein Freitag und regnerisch war. Auch ansonsten die Resonanz gut; Die Ver-
anstaltung mit Evke Rulffes ist leider krankheitsbedingt ausgefallen, wird aber im nächsten Jahr nachge-
holt. 
 

IT-Referat (Felix Ulonska) 
Tagesgeschaft 
    - Der Rechner Queer-Referat funktioniert, nach langer Zeit, wieder 
    - Hardware Antrag fertig gestellt 
 

Plagiatssoftware an der Uni – Bei Meinung dazu an das IT wenden. (JF mit Dice vom Vorsitz) 

Wie steht die Uni zu KI in wissenschaftlichen Kontexten? Das Rektorat arbeitet immer noch an einer 
entsprechenden Richtlinie. 

 

Kulturreferat (Celina da Ponte Farinha) 
- Tagesgeschäft 
- Finanzanträge bearbeitet 
- Einrichtung Kultur-Newsletter 
- Orga Kulturplenum 
 

Referat für Ökologie (Sina Hartmann) 
- Teilnahme an der MensaPlus-Vorstellung am 23.11. 
- Interview zum Thema „Tierversuche“ im Podcast „Summa Summarum“ von BonnFM am 24.11. 
- Gespräch mit dem Bioladen Momo bezüglich der AStA-Gemüsekiste am 01.12. 
- Gespräch mit dem Kulturreferat bezüglich Implementierung von Nachhaltigkeitskriterien in die SFSG 
am 01.12.  
- Planung der für alle Interessierten offenen Weihnachtsfeier des Ökologie-Referats am 18.12. auf dem 
Bonner Weihnachtsmarkt 
- Tagesgeschäft: Mailverkehr und Plenum (am 27.11.) 
 

Referat für Öffentlichkeit (Madita Mues) 
- Erstellung & Posten aller g*m*g-Posts 
- Flyer und Sharepics: Verein für Gefährdetenhilfe Weihnachtstaschenaktion 
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- BAStA in Druck gegeben 
- Heute war die Frist für neue Inhalte von Referaten für die neue BAStA: Wir haben leider sehr wenig 
Rückmeldungen bekommen (außerdem immer von denselben Stellen). Gibt es noch Referate, die irgend-
welche Informationen dazu haben? 
- Planung Flyer für PSB 
- Reel zur Erklärung der Wahlvorgänge noch im Dezember geplant 

Sozialreferat (Tobias Rick) 
 Allgemein: 

 Tagesgeschäft 

 Flyer für Weihnachtstaschenaktion werden voraussichtlich ab Ende der Woche verteilt 

 Sozialberatung: 

 derzeit hauptsächlich wegen Beglaubigungen besucht 

 Riekes Einarbeitung läuft 

 Onur wird das Referat voraussichtlich zu Beginn des kommenden Jahres verlassen 

 BOCKS: 

 All-Gender-Toiletten sind weiterhin ein schwieriges Thema:  

Was ist der aktuelle Stand? Leider gerade keine Infos dazu. 

 SMK: 

 kommenden Freitag während der Krabbelgruppe Phototermin für Flyer 

 Vergabe von Wohnungen & Plätzen in Kinderbetreuung durch StWB weiterhin Thema 

 

Fachschaftenreferat (Paul Ludwig) 
- Tagesgeschäft 

- Rektoratsbesuch im Januar oder Februar 

- Fachschaftenliste beschlossen & bestätigt 

 

Referat für Frauen und Geschlechtergerechtigkeit (Solveïg Hochmann) 
- Veranstaltungsplanung 8.12., 13.12. und Januar 
- Bibliotheksöffnungszeiten, Anwesenheitsdienste, Beratungsgespräche 
- Beratungsfälle weiterverfolgt 
- an verschiedenen Fortbildungen und Austauschtreffen teilgenommen 
- Austausch und Kontakt mit anderen Gleichstellungsakteur*innen 
 

Referat für Internationale Studierende (Elena Davydova) 
 neue Mitarbeiterin Nargiz Alizada 

 DAAD Konferenz Internationalisierung der Hochschulen in Göttingen 24.-26.11 - Austausch zu 
Erfahrungen mit Ausländerbehörden und den Neuerungen des AufenthG, zur Internationalisierung 
der Curricula, zu Hindernissen im Engagement internationaler Studis. 

 Besuch einer Infoveranstaltung des Ausländeramts Köln 23.11. 

 Orga "Running Dinner" Event im Wohnheim TaBu II mit Stw und der stud. Selbstverwaltung des 
Wohnheims, wird vstl. am 21.12, stattfinden. 

 Sprachcafé montags 
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 Sprechstunden zweimal wöchentlich 

 Teilnahme am Re-Audit Internationalisierung der Uni 27.-28.11. 

 Arbeit an neuem Referatslogo 

 

Queer-Referat (Noah Madest, Jace Proske) 
- Pride Orga Besprechung, fem Streik ist nicht mehr bei der Orga dabei – Unterstützung ist erwünscht 
- Stammtisch am 27.11. 3 Gäste, 1 neue Person 
- angeregter Austausch zu unserem Beratungsangebot, da die Kapazitäten grade nicht da sind 
- viel Austausch und Anstoßen eines Statements zur gmg Veranstaltung vom 4.12. aufgrund einiger 
queerfeindlicher Aussagen und dem Verhalten der Referentin 
 

BiPoC-Referat (Steve Amoo, Sahana Theivarajah) 
- Interviewanfrage von bonnFm zum Rücktritt des BIPoC und neuen Referent*innen 
- Flyer für Vollversammlung in Auftrag gegeben 
- Ideensammlung für das neue Jahr (und das restliche Haushaltsjahr)  
- Vollversammlung am 18.12.,um 18 Uhr 

Sportreferat (Dorothea Biermann) 
- Tagesgeschäft  
- Wettkampfanträge und -erstattungen 
- innere Organisation des Referats  
- Einarbeitung Doro  
- Surffahrt 2024 wird es 2 geben  
- Skifahrt für März geplant  
 

6. Bericht aus dem Vorsitz 
 SP-Sitzung am 22.11. 

 NHHP 1. Lesung, 2. & 3. Lesung morgen 

 JF Dice am 23.11. 

 Beginn der g*m*g Reihe mit erstem Vortrag am 24.11.  

 JF Rektorat am 27.11. 

 Energiesparmaßnahmen: 

 MNL, ULB und Jur. Seminar sollen über Weihnachten offen bleiben 

 verkürzte Betriebszeiten bis 22 Uhr (abhängig vom Betrieb) 

 Tag der Demokratie an der Uni 

 sowohl Hochschuldemokratie, als auch Landes-/Bundesdemokratie im Fokus 

 Barrierearme Toiletten: Dezernat 4.1 hat die All-Gender Schilder angebracht; fraglich auf wessen 
Bestreben dies getan wurde 

 TV-Stud: egal wie Situation ausgeht: Tarif für SHK/WHK soll erhöht werden 

 Vorstands g*m*g Veranstaltung am 27.11. -> lief erfolgreich 

 Austausch mit dem Soz am 28.11. 

 Habemus bundesweites Semesterticket! -> viel Öffenttlichkeitsarbeit dafür gemacht zusammen 
mit dem Öff 

 Streik in Köln am 29.11. 
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 Streik in Bonn am 30.11. 

 Austausch mit ASten Uni zu Köln, DSHS, RWTH Aachen am 01.12. zum Studiticket 

 Healthy Campus Bonn Steuerungskommittee am 04.12. 

 ULB- Studienbeirat am 04.12. 

Nachtrag: Beim landesweiten Streik heute in Düsseldorf rund 15.000 Leute, Stimmung war sehr gut. 
Es gab einen TVStud Block. 

7. GMG 
Gestern Veranstaltung von FemQrew zu g*m*g. Die Vortragende hat problematische Dinge von sich gegeben. Die 
FemQrew hat die Vortragsidee nie inhaltlich vorgestellt, bei Treffen waren sie auch seltener da.  

Gestern der Vortrag ist dann ziemlich ausgeartet. Erst gab es eine historische Einordnung aber später folgten  
Aussagen mit Transphobie, Ableismus, , Acephobie, dann auch noch Rassismus im Bezug auf die Intersektionale 
Pride-Flag. 

Eine Person hat „Free Palestine“ gerufen, in Reaktion auf einen Tweet, der im Vortrag gezeigt wurde. Daraufhin 
eskalierte das Gespräch, die Referentin sagte etwas  wie „Geh doch heulen“. Hier besteht gerade Kritik an dem 
Umgang mit der Person.  

Man habe sich absolut nicht wohl gefühlt, viele sind auch zwischendurch auch gegangen. Jetzt gibt es 
Diskussionen unter dem Instagram-Post und der Vorsitz hat auch eine lange Mail erhalten. 

Wir wollen mit der FemQrew sprechen und ermitteln, ob die wussten, um was für eine Person es sich handelt.  

Als AStA-Statement: Entschuldigen, fahrlässig, dass das niemand vorher gemerkt hat. Hätte im Vorfeld auffallen 
müssen. 

Das Queer-Referat erwartet eine Entschuldigung vom AStA. Die Person wurde schon letztes Mal eingeladen und 
die damals schon problematischen Aussagen der Referentin hätten schon vorher auffallen müssen. Am meisten 
schockiert, dass queere Identitäten wie Nichtbinarität, Asexualität und Aromantik invalidiert wurden. Die 
Begründung der Referentin lautete: „Queer“ komme aus der amerikanischen Bewegung und da waren diese 
Identitäten nicht enthalten. Es kam Kritik an „Überrepräsentation“ von gerade genannten Identitäten, weil diese 
„sogar“ eine eigene Flagge bekommen hätten. Das Queer-Referat hat mit einem Statement bereits begonnen. 

FuG hatte in Storys kurzes Statement gemacht, einige Personen hatten drunter kommentiert. Ein Statement sollte 
bald kommen. Wir sind uns relativ sicher, dass das Statement nicht strafrechtlich relevant ist. 

Das HoPo bietet Hilfe für Statement an, weil Entschuldigung nicht nur von autonomen sondern auch von 
politischen Referaten kommen sollte. 

g*m*g ist auch nicht fest irgendwo angesiedelt, was man mal ändern könnte. 

Beim Kulturplenum hat die FemQrew auch Geld beantragt, wie gehen mir damit um? Das Kulturreferat prüft die 
Veranstaltung (es soll ein Film gezeigt werden) und wenn das unproblematisch ist, können sie das Geld 
beantragen.  

7. Anträge 
Finanzantrag IT-Referat 

Das Finanzreferat beantragt 4.600 € um neue Rechner zu kaufen. Die AStA Rechner sind alle an die 10 Jahre alt. 
Für die bestehenden Rechner werden neue Teile gekauft. Es liegen drei Angebote von drei verschiedenen 
Händlern vor. Es wurden Puffer mit eingerechnet, falls die Seiten spontan die Preise ändern. 

Reichen die Grafikkarten, um Videos zu editen? Ja das sollte reichen. 

Der HiFo sollte auch einen neuen Rechner bekommen. 

Der Antrag wird mit 15 Ja Stimmen einstimmig angenommen. 

 

 



 Seite 6/6 GAS-Protokoll vom »05.12.2023« 

Antrag Plant-Based Treaty vom Ökoreferat: 

Der Antrag ist schon vom SP beschlossen worden. Es geht nur darum, ob der AStA noch seine eigene Unterschrift 
drunter setzt.  

Der Antrag wird mit 14 Ja Stimmen und einer Enthaltung angenommen. 

8. Verschiedenes 
Wir haben jetzt ein Semesterticket zum Preis von 29,40 €, für das WiSe 2024/2025 schweben ca. 36 € im Raum. 
Das steht aber noch nicht ganz fest. 

Personen- und Fahrradmitnahme sind im Deutschlandticket und in der vom Land beschlossenen Lösung allerdings 
nicht enthalten. Beim Gespräch mit KVB und Stadtwerke werden Mitnahme nochmal diskutiert. Dennoch ist es 
wahrscheinlich, dass wir dies Zusatzangebote nicht übernehmen können, wenn wir die Lösung mit dem 
Deutschlandticket wählen.  

Des Weitern fällt das Papierticket weg, das Ticket könnte es also nur noch digital geben, da kann der VRS auch 
nichts dran ändern. Das Deutschlandticket muss digital abgerufen werden. Es wird auch noch besprochen, wie das 
mit der Campus-App aussieht.  

Die Nextbike Kondititionen werden wohl über die Matrikelnummer bezogen und sollten somit enthalten bleiben. 

Problematik von uns: Die Beitragsordnung ist momentan höher als fürs Deutschlandticket und vor allem aufs NRW 
Ticket angepasst. Die müsste geändert werden. 

Wollen wir fürs Sommersemester aufs Deutschlandticket wechseln? Das ist wohl rechtlich am sichersten aber die  
Mitnahmeregelungen würden wahrscheinlich entfallen. Wenn wir das NRW-Ticket behalten, belaufen sich die 
Kosten für das Sommersemester 2024 auf 33,74 €. 

 

Wie ist das Deutschlandticket rechtssicherer?  Es ist günstiger (hat aber dafür weniger Boni).  

Die Mitnahmeregelungen können SWB nicht machen, weil das ein VRS Angebot ist. 

Es gibt den Vorschlag politischen Druck in verschiedenen Aufsichtsräten zu machen. 

Wir wollen Input ins SP geben, die Gruppen sollen sich besprechen und Meinungen sollen eingeholt werden. 

Was sehen wir als vorzugswürdig an? 

Das Deutschlandticket würde auf jeden Fall die Koblenz-Situation lösen; ist besonders vor Hintergrund der 
angespannten Wohnungslage in Bonn aktuell. Die Mitnahmeregelungen liegen allerdings auch allen am Herzen. 

Ab dem WiSe 24/25 wird es keine Upgradefunktion aufs Deutschlandticket mehr geben. Dann müssten den vollen 
Preis des Deutschlandtickets bezahlen zusätzlich zum NRW-Ticket. 

 

Sonstiges: 
13.7. angepeiltes Datum für die nächste Pride 

 

Ende 20:31 


